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Die Bombenabwürfe auf Basel und Zürich, Dezember 1940
Von M. Koenig

Die nachfolgenden Ausführungen beruhen zum
Teil auf eigenen Erhebungen, zum Teil stützen sie

sich auf die Berichte der Kommandanten der
Luftschutzorganisationen Basel und Zürich. Diesen

Berichten sind auch die Photographien einiger
Schadenstellen entnommen.

I. Bombenabwurf auf Basel

vom 16./17. Dezember 1940.

1. Die Witterung.

Es war eine kalte, helle Mondnacht bei klarem
Himimel.

2. Der Bombenabwurf.

Wie sich aus den Wahrnehmungen von
zahlreichen Personen ergibt, überflogen fremde

Flugzeuge die Stadt Basel und deren Umgebung in
grosser Hör"* 11T"* warfen unter vier Malen eine

Anzahl Bomben ab. Die Einzelheiten über die Ab-
wurfszeiten, die abgeworfenen Bomben und die
Schadenstellen sind aus Abb. 1 und der folgenden
Tabelle ersichtlich

3. Die Schäden.

Es wurden folgende Schäden, nach Abwurf-
stellen geordnet, festgestellt:

Tabelle 2.

Verursachte Schäden.
1. Abwurfstelle: Geleise aufgerissen, Fahrleitung zer¬

stört, umfangreiche Zerstörungen am Wagenmaterial,
Splitterschäden an Gebäuden.

2. Abwurfstelle: Ein Gebäude durch Nahtreffer stark
beschädigt (Abb. 2);
Mobiliar- und Materialschäden;
Gas- und Telephonleitungen unterbrochen;
umfangreiche Splitterschäden an Gebäuden;
eine Frau durch Bombensplitter am Kopf tödlich
verletzt. (Sie hatte ihr Kind in den Keller verbracht,"
kehrte in die Wohnung zurück, um etwas zu holen
und wurde im Hausgang getroffen.)

3. Abwurfstelle: Ein kleines Einfamilienhaus durch
Volltreffer zerstörtj oberes Geschoss vollständig,
Erdgeschoss teilweise eingestürzt. Keller intakt.
(Abb. 3 und 4.) Von den fünf Bewohnern drei im Bett
getötet. —-
Eine Hausfassade eingestürzt, Haus schwer
erschüttert, Bewohner unversehrt (Abb. 5).
Sprengtrichter im Garten, geringer Materialschaden
(Abb. 6).
Brandbombeneinschläge auf offenem Gelände.

4. Abwurfstelle: Eine Seitenfassade durch Blindgänger
aufgerissen und Kellerwand des Nachbarhauses
durchschlagen.
Durchschlag einer Bombe durch sechs Stöcke eines
Neubaues, Explosion im Parterre, Schutzraumdecke
unversehrt.
Erhebliche Gebäudeschäden.
Umfangreiche Splitterschäden an Gebäuden.

Tabelle 1. Bombenabwürfe.
Zeit Gebiet Anzahl und Bombenart Mutmassliche Gewichte

1. Abwurf 23.06 Areal SBB in Basel 5 Brisanzbomben 100 bzw. 500 Pfund
2. Abwurf 23.10 Winkelriedplatz in Basel 6 Brisanzbomben 100 bzw. 500 Pfund
3. Abwurf 00.10 Höheweg in Binningen

Gemeindegebiet Binningen
• 4 Brisanzbomben

ca. 60 Brandbomben
500 Pfund

4. Abwurtf 00.29 Güterstrasse und Umgebung in Basel 3 Brisanzbomben 500 bzw. 1000 Pfund
(wovon 1 Blindgänger von 1000 Pfund)
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